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Titelseite: Pferdegala auf der Messe Pferd Bodensee: Rekordverdächtig - 40 Schimmel, angespannt in vier 
Zehnerzüge und danach in zehn Viererzüge beim Formationsfahren in der Arena. 
 
Foto: Messe Friedrichshafen 
       
 
      

Sehr geehrte Leserinnen und Leser! 
Der Übungsleiter AKTUELL ist eine Informationsschrift für Übungsleiter, Trainer und Vereinsmanager in Vereinen und Betrieben, herausgegeben 
vom Pferdesportverband Baden-Württemberg e.V. in Zusammenarbeit mit der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) e.V. 
Geben sie bitte die Informationen an die Pferdesportler/Innen in ihrem Bereich weiter. Sie können die aktuelle Ausgabe des Übungsleiter AKTUELL auch im 
Internet unter www.pferdesport-bw.de, www.pferdesport-nordbaden.de, www.pferdesport-suedbaden.de und www.wpsv.de nachlesen und ausdrucken oder 
sich den Übungsleiter AKTUELL kostenlos per eMail vom Pferdesportverband Baden-Württemberg zusenden lassen. 
Für übernommene und zugesandte Artikel kann die Redaktion keine Gewähr übernehmen. Verantwortlich für den Inhalt sind die jeweiligen Verfasser der 
Texte. Wir freuen uns über die Abdrucke und Vervielfältigungen unserer Artikel. Geben sie aber bitte den Übungsleiter AKTUELL mit seiner 
Ausgabenummer als Quelle an. Redaktionsschluss ist am 15. des jeweiligen Ausgabemonats. 
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TIPPS UND INFORMATIONEN 
 
 
 

Neuwahlen beim Pferdesportverband Nordbaden 
Am 6. März wählten die Vertreter von 78 Mitgliedsvereinen in Forst den neuen Vorstand des Verbandes der 
Pferdesportvereine in Nordbaden. Erster Vorsitzender ist nun Dr. Gerhard Klotz aus Königsbach-Stein, zugleich 
Vorsitzender des Reiterrings Hügelland. Zu seiner Stellvertreterin wurde die Vorsitzende des Walldorfer Reit- 
und Rennvereins, Nadja Weissbrod (Reiterring Badische Pfalz), gewählt. Die Geschäftsstelle leitet Ralf 
Zinsmeister aus Wiesloch (Reiterring Badische Pfalz) und für die Finanzen ist in Zukunft Ole Christian 
Gunzenhäuser aus Bruchsal (Reiterring Hardt) zuständig. Um die Öffentlichkeitsarbeit kümmert sich nun 
Andreas Lachemann aus Eggenstein (Reiterring Hardt). Hans Hoffmann aus Bruchsal (Reiterring Hardt) leitet 
wie bisher, den Bereich Breitensport und Umwelt. Die Ära Gerhard Weixler, als Geschäftsführer und als erster 
Vorsitzender des nordbadischen Verbandes, ging damit zu Ende. Nicht mehr im Amt sind auch der ehemalige 
stellvertretende Vorsitzende Jürgen Müller-Dörr und die ehemalige Geschäftsführerin Marianne Hoffmann. 
Vorsitzende in den Reiterringen sind Walter Klein aus Reilingen (RR Badische Pfalz), Dr. Wolfgang Süß aus 
Graben-Neudorf (RR Hardt), Dr. Gergard Klotz aus Königsbach-Stein (RR Hügelland), Hans Zollmann aus 
Waldbrunn (RR Kraichgau-Neckar-Odenwald) und Wolgang Zeising aus Arnstein-Gänheim (RR Main-Tauber-
Kreis).  
-dt- 

 

Delegiertenwahlen der Pferdebetriebe 
Betriebsleiter und Vertreter der FN-Partnerbetriebe im Pferdesportverband Baden-Württemberg 
(Sondermitglieder) wählten am 13. März in Neuhausen auf den Fildern ihre Delegierten zum Landesverband. In 
einer offenen Abstimmung wurden als Delegierte Ursula Besch aus Königsfeld, Hans Heeb aus Fellbach, Barbara 
John aus Assamstadt und Gerhard Müller aus Ostfildern in Ihren Ämtern bestätigt. Neu dazu gewählt wurden 
Erich Diebold aus Reutlingen und Bernhard Räuchle aus Schwieberdingen. Monika Müller aus Rosenfeld steht als 
Ersatzdelegierte bereit. Im Landesverband sind rund 520 FN-Pferdebetriebe organisiert. Die Sondermitglieder 
sind pro 100 Mitgliedsbetriebe mit einem Delegierten im Landesverband vertreten. Eingebunden waren die 
Wahlen in die Rahmenveranstaltung  des Landesverbandes zum Thema Schulpferdeeinsatz. 
-dt-  

 

Neue FN-Partnerbetriebe in Baden-Württemberg 
Partnerbetrieb der FN und Mitglied im Pferdesportverband Baden-Württemberg wurde in: 72070 Tübingen-
Unterjesingen, Eva Kaiser, Therapie- und Reitbetrieb Kaiserhof, Mühlacker 1 (Aussiedlerhöfe). 74321 
Bietigheim-Bissingen/Wilhelmshof, Horst Härle, Westernreitstall Härle, Wilhelmshof 7. 78606 Seitingen-
Oberflacht/Bruckmühle, Nadine's Reit- und Fahrbetrieb, Nadine Koksch, Bruckmühle 2. 79199 Kirchzarten-
Neuhäuser, Ute Harre, Ponyhof Dreisamtal, Neuhäuserstraße. 
-dt-  

 

"Tag der offenen Stalltür" - Anmeldeformulare jetzt online 
Auf Wunsch der Pferdebetriebe und Pferdesportvereine loben die Deutsche Reiterliche Vereinigung (FN) und die 
Landespferdesportverbände bereits in diesem Jahr - am 26. September - den zweiten bundesweiten "Tag der 
offenen Stalltür" aus. Der erste "Tag der offenen Stalltür" Anfang Oktober 2009 war ein voller Erfolg. 1.000 
Vereine und Betriebe nutzten die Chance, neue Mitglieder und Kunden zu gewinnen. Fast ein Drittel aller 
teilnehmenden Pferdebetriebe und Vereine gewannen neue Mitglieder, Reit- und Voltigierschüler oder Einstaller. 
Seien auch Sie mit Ihrem Pferdesportverein oder Pferdebetrieb dabei und melden sich bis zum 15. Juli als 
Teilnehmer für den "Tag der offenen Stalltür 2010" an. Das Anmeldeformular finden Sie unter 
www.pferdesport-bw.de >Aktuelles oder auf der Rückseite dieses Heftes. 
-dt- 

 

PM-Regionalversammlung "Umweltmanagement - Energiegewinnung aus 
Landwirtschaft und Pferdehaltung" am 17. April in Isny im Allgäu 

Das Zauberwort heißt Biogasanlage. Näheres über die technischen Möglichkeiten für die energetische 
Verwertung von Pferdemist  erfahren die PM's in der Regionalversammlung Baden-Württemberg am Samstag, 
17. April im Gasthof Schäferhof und auf dem daneben liegenden Pferdezucht- und Schweinemastbetrieb von 
Franz Biesinger in Isny, Ortsteil Achen Nr. 4. Der Veranstaltungsort befindet sich rund 700 Meter außerhalb von 
Isny an der Kreisstraße K 8018 Richtung Ratzenhofen. Die Regionalversammlung beginnt um 14 Uhr zunächst 
mit den Tagesordnungspunkten "Jahresbericht der Sprecherin, Vorschläge für Aktivitäten und Verschiedenes". 
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro für PM, für Nicht-PM 15 Euro inklusive Kaffee und Kuchen. Informationen 
und Anmeldung bei der FN, Bereich Persönliche Mitglieder, Telefon (02581) 6362-246, eMail: jschaefers@fn-
dokr.de. 
FN...altuell 05/03.03.2010 

 
 
 

Internationale Marbacher Vielseitigkeit 
7. bis 9. Mai 2010 

CIC*** - CIC* - Pony Alpencup 2010  
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Klamme Kommunen liebäugeln mit der Pferdesteuer 
Die Kassenlage bei den Kommunen ist bekanntermaßen katastrophal und wird nun nach dem Tarifabschluss für 
die Angestellten von Bund und Kommunen nun noch schwieriger. Manche Kämmerer, Gemeinderäte und auch 
Bürgermeister in Baden-Württemberg liebäugeln nun plötzlich wieder mit der Pferdesteuer. Warum denn nur eine 
Steuer für den Hund, warum nicht auch eine Steuer für das Pferd? Dabei übersehen sie aber, dass nach dem 
Kommunalabgabengesetz und aus ordnungspolizeilichen Gründen eine Hundesteuer zu erheben ist. Eine 
Verletzung des Gleichheitsgrundsatzes nach Artikel 3 Grundgesetz ist im Vergleich der Hundesteuer mit der 
Pferdesteuer nicht zu erkennen, so das Urteil des Bundesverwaltungsgerichts von 1978. Also ein Nein zur 
Pferdesteuer. 
Mit einer Pferdesteuer würde nach den Worten des ehemaligen Landwirtschaftsminister Peter Hauk, MdL auch 
erstmals eine Sportart besteuert werden. Der verursachte Verwaltungsaufwand durch die Einführung einer 
Pferdesteuer (Ausnahmeregelungen für Fohlen, Zuchtstuten, Zuchthengste, Arbeitspferde, Therapiepferde, 
Gnadenbrotpferde, Schulpferde etc.) würden den Nutzen an dieser Steuer bei weitem übersteigen. 
Reiterinnen und Reiter werden in dieser Situation gebeten, aufmerksam Berichte von Gemeinderatssitzungen 
oder Presseberichte zum Thema Pferdesteuer zu verfolgen um dem Landesverband unverzüglich Mitteilung zu 
machen. Wird die Pferdesteuer erst mal in einer Gemeinde erhoben, wird das bei anderen Gemeinden rasch 
Schule machen. 
Teilen Sie bitte die Bestrebungen zur Erhebung einer Pferdesteuer in Ihrer Kommune direkt dem Vorstand 
Breitensport/Umwelt im Präsidium des Pferdesportverbandes Baden-Württemberg unter der eMail-Adresse: Rolf-
Berndt@t-online.de, Telefon (01 72) 7 36 11 43 mit. Unterstützung vor Ort und Informationsmaterial kann unter 
der gleichen Adresse angefordert werden. 
-dt- 

 

Bundesvierkampf 2010 - Reiten, Schwimmen und Laufen 
Ihren Saisonhöhepunkt haben die Vierkämpfer gleich zu Beginn des Jahres. In diesem Jahr findet der 
Bundesvierkampf, der "Deutschlandpreis der Vierkämpfer", am 17. und 18. April im saarländischen Neunkirchen 
statt. Wie es der Name schon sagt; müssen sich die Teilnehmer in vier Disziplinen messen: Im Schwimmen (50 
Meter Freistil), Laufen (3.000 Meter Geländelauf), Dressur und Springen (Dressurreiterwettbewerb und 
Springprüfung der Klasse A), wobei die Dressur dreifach, das Springen zweifach sowie Laufen und Schwimmen 
einfach in die Gesamtwertung einfließen. Der Bundesvierkampf hat aber noch eine weitere Besonderheit 
aufzuweisen: Das Reiten findet jeweils auf zwei eigenen und zwei zugelosten Pferden pro Mannschaft statt. 
FN...aktuell 05/03.03.2010 

 

Aus "Up to date aus Warendorf" wird der Newsletter "Vorreiter Deutschland" 
Am 1. April startet die Verbandsinitiative "Vorreiter Deutschland", mit der die Landespferdesportverbände und die 
Deutsche Reiterliche Vereinigung (FN) in den kommenden vier Jahren in Art einer konzertierten Aktion die 
Vereine und Betriebe unterstützen wollen. Aus "Up to date aus Warendorf" wird am 1. April der Newsletter 
"Vorreiter Deutschland". Damit einher geht zum einen eine optische Veränderung dieses Newsletters. Zum 
anderen wird er inhaltlich noch ausführlicher. Neben den bisherigen Neuigkeiten aus dem Verband werden die 
vereins- und betriebsrelevanten Informationen ausgeweitet, indem die Nutzer auch über alle neuen Fachinhalte 
informiert werden, die für die erfolgreiche Vereins- und Betriebsführung auf dem Internetportal "Vorreiter 
Deutschland" zu finden sein werden. 
Zukünftig wird der Newsletter also in neuem Layout unter dem Absender "Vorreiter Deutschland" an Sie 
versendet. Den bisherigen Newsletter "Up to date aus Warendorf" wird es damit nicht mehr geben. Damit Sie den 
neuen Newsletter auch erhalten und die Umstellung einwandfrei funktioniert, ist es notwendig, dass Sie sich 
einmalig kostenlos registrieren. Wenn Sie also weiterhin den FN-Newsletter für Vereine und Betriebe beziehen 
möchten, melden Sie sich unter folgendem Link an: http://www.vorreiter-deutschland.de/Mein-
Profil/Registrierung/Registrierung. 
Als Hilfestellung zur Registrierung folgen Sie einfach den Anweisungen http://www.vorreiter-
deutschland.de/files/2/Anleitung_Registrierung.pdf und Sie erhalten damit am 1. April den ersten Newsletter 
"Vorreiter Deutschland". 
161. E-Mail-Newsletter aus Warendorf 

 

PM-Schulpferde-Cup: Reitverein Schopfheim ist Finalteilnehmer  
Die Teilnehmer für das PM-Schulpferdecup-Finale im Rahmen der Horses & Dreams meets Mexico am 24. April in 
Hagen am Teutoburger Wald stehen fest. Bei den Halbfinals in Marbach, Warendorf-Freckenhorst, Münster und 
Verden konnten sich acht Vereine empfehlen. Erstmals eine Mannschaft zu einem Finale entsendet der 
südbadische Reitverein Schopfheim. 
Ermöglicht wird der PM-Schulpferde-Cup durch die Persönlichen Mitglieder (PM) der FN, das Fachmagazin Reiter 
revue international sowie seit 2008 durch die Firma HKM Sports Equipment, die die Serie mit zahlreichen 

Sachpreisen für die Qualfikationen, die Halbfinals und das Finale unterstützen. Als Hauptgewinn winkt den 
Siegern in diesem Jahr die einjährige kostenlose Nutzung eines Pferdeanhängers der Firma Böckmann. 
FN...aktuell 06/17.03.2010 

 
 

Jetzt anmelden: 

Bundesweiter "Tag der offenen Stalltür - Komm zum Pferd" 

26. September 2010 
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AUS- UND WEITERBILDUNG 
 
 

Seminare und Lehrgänge auf einen Blick 
 
 
02.-03. April Dressurlehrgang (mit eigenem Pferd) 
  Ort: FN-Partnerbetrieb Pferdesportzentrum Neubulach 
  Infos bei: STS Neubuhlach, Telefon (0 70 53) 96 75 84 
 
05.-10. April Talentlehrgang des WPSV für Aktive U16 auf dem Niveau der Klasse A 
  Ort: Landesreitschule,  Haupt- und Landgestüt Marbach 

Infos bei: Anmeldung nur über den jeweiligen Pferdesportkreis möglich 
 
10.-11. April Dressurlehrgang für Reiter mit geistiger Behinderung und deren Trainer (mit eigenem Pferd) 
  Ort: Reitanlage RFV Ichenheim, Neuried-Ichenheim 

Infos bei: Ursula Besch, Telefon (01 75) 2 63 23 21; Elke Reinisch, Telefon (01 70) 8 03 98 93  
 
06.-11. April Lehrgang Trainer B-Voltigieren 
  Ort: FN-Partnerbetrieb Pferdesportzentrum Neubulach 
  Infos bei: STS Neubulach, Telefon (0 70 53) 96 75 84 
 
09.-11. April Longierlehrgang "Longieren mit der Doppellonge" 
  Ort: Reittherapieanlage Sonnenhof, Ebersbach/Fils 
  Infos bei: Reittherapieanlage Sonnenhof, Ursula Betz, Telefon (01 72) 6 25 76 57 
 
10.-11. April Fahrlehrgang mit eigenem Gespann 
  Ort: Reit- und Fahrverein Aidlingen (bei den Sportanlagen) 
  Infos bei: WPSV-Geschäftsstelle, Telefon (0 71 54) 83 28-30 oder -31 
 
12.-15. April Fortbildungslehrgang für Ausbilder (mit eigenem Pferd) 
  Ort: Schloss Sindlingen bei Herrenberg 
  Infos bei: WPSV-Geschäftsstelle, Telefon (0 71 54) 83 28-30 oder -31 
  � Weiterbildung für Trainer: Es werden 30 LE anerkannt 
 
16.-18. April Fahrlehrgang (mit eigenem Gespann) 
  Ort: Haupt- und Landgestüt Marbach 
  Infos bei: WPSV-Geschäftsstelle, Telefon (0 71 54) 83 28-30 oder -31 
 
16.-18. April Vorbereitungsseminar Trainer C-Voltigieren 
  Ort: FN-Partnerbetrieb Pferdesportzentrum Neubuhlach 
  Infos bei: STS Neubuhlach, Telefon (0 70 53) 96 75 84 
 
07.-09. Mai Schnupperlehrgang Vierspänner (ohne eigenes Gespann, Voraussetzung DFA Klasse IV) 
  Ort: Neuffen 
  Infos bei: WPSV-Geschäftsstelle, Telefon (0 71 54) 83 28-30 oder -31 
 
15.-16. Mai Systematische und mentale Begleitung von Reitern mit Handicap, Trainern und Team 
  Ort: FN-Partnerbetrieb/DKThR anerkannte Reitanlage Gut Üttingshof, Bad Mergentheim 
  Infos bei: Dr. Sabine Kaplirz zu Sulewicz, Telefon (0 79 31) 4 75 30  
 
19.-24. Mai Pferd & Wagen Studienreise (mit Prüfung zum Wanderfahrabzeichen Stufe 1 und 2) 
  Ort: FN-Partnerbetrieb Rossnatour Erz, Laichingen-Machtolsheim 
  Infos bei: Christel Erz, Telefon (0 73 33) 9 53 95 18 
 
22. Mai  Workshop "Zirzensische Gymnastik" für Pferde jeden Alters und Ausbildungsstandes 

Ort: FN-Partnerbetrieb Aktivstall-Anlage Pferdevilla Schmid, Gechingen 
Infos bei: Sonja Schmid, Telefon (0 70 56) 83 24  

 
25.-26. Mai Lehrgang Prüfer Breitensport (Voltigieren) 
  Ort: FN-Partnerbetrieb Pferdesportzentrum Neubulach 
  Infos bei: STS Neubuhlach, Telefon (0 70 53) 96 75 84 
 
28.-30. Mai Longierlehrgang (mit Abzeichenabnahme) 
  Ort: FN-Partnerbetrieb Pferdesportzentrum Neubuhlach 
  Infos bei: STS Neubuhlach, Telefon (0 70 53) 96 75 84 
 
 

Informationen über Abzeichen-Lehrgänge in den Vereinen finden Sie unter 
www.pferdesport-bw.de >Landeskommission >Abzeichenprüfungen 
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JUGEND IM PFERDESPORT 
 

 

 

Neuwahlen im Jugendausschuss 
Im Jugendausschuss hat die neue Legislaturperiode begonnen. Als Landesjugendwart wurde Falk-Ingo Kettlitz 
aus Bad Saulgau für weitere drei Jahre im Amt bestätigt. Wiedergewählt wurde auch Christiana Mentrup aus 
Reutlingen-Sondelfingen als stellvertretende Landesjugendwartin. Neu besetzt wurde die Position des 
Jugendsprechers mit Laura Ivers aus Meissenheim. Die bisherige Amtsinhaberin Miriam Schock aus Freiburg 
konnte wegen Überschreitung der Altergrenze nicht mehr kandidieren. 
-dt- 
 

Wettbewerb "Beste Jugendarbeit 2010" 
Der Jugendausschuss des Pferdesportverbandes Baden-Württemberg wird auch für das Jahr 2010 wieder einen 
Wettbewerb um die beste Jugendarbeit in den Vereinen ausschreiben. Das Thema für die Bewertung 2010 lautet: 
"Demokratie im Verein - Zusammenarbeit von Vorstand und Jugendvertretung". Einsendeschluss ist der 31. 
Dezember. Die fünf besten Bewerbungen erhalten Geldpreise in Höhe von insgesamt 3.000 Euro. 
-dt- 

 

FN-Newsletter "pferdenah" erschienen 
Der kostenlose E-Mail-Newsletter der FN "pferdenah" Ausgabe 2/2010 ist erschienen. Im Newsletter gibt es 
spannende Texte rund um Abzeichenlehrgänge, Ausbildung für Pferd und Reiter, Umgang und Haltung von 
Pferden sowie Termin-Tipps zu Abzeichenlehrgängen und Turnieren in Eurer Region. Wer den Newsletter noch 
nicht kennt und mal reinschauen möchte, findet diesen auf den Internetseiten der FN unter www.pferd-
aktuell.de. 
-dt- 
 

 

BREITENSPORT 
 

 

Breitensport-Veranstaltungen in Baden-Württemberg 
 

 
Datum: Tage: PLZ/Ort:    Kontakt:     BV/Disziplin: 
05.04.10 1 79353 Balingen   Hr. Breisacher 07663 4740  Reiten 

05.04.10 1 79426 Buggingen   Hr. Gerlach 0173 1838487  Reiten 

11.04.10 1 71701 Schwieberdingen  Fr. Friehs  07150 32760  Reiten 

11.04.10 1 89168 Niederstotzingen  Fr. Koch  0173 3935330  Reiten 

17.04.10 2 88662 Überlingen   Fr. Müller  01577 6804821  Vierkampf 

17.04.10 1 79111 Freiburg   Fr. Vögele 0170 5464170  Reiten/Reiterspiele 

17.04.10 1 75196 Remchingen   Fr. Baumgartner marion.baumgartner@kabelbw.de Reiten 

18.04.10 1 71642 Ludwigsburg-Poppenweiler Fr. Müller  0175 4165287  Reiten 

18.04.10 1 88364 Wolfegg   Fr. Gekle  07527 5515  Orientierungsritt 

25.04.10 1 73072 Donzdorf   Fr. Roffeis 0160 7765168  Voltigieren 

25.04.10 1 78315 Radolfzell   Fr. Röderer 07731 25189  Reiten 

02.05.10 1 75203 Königsbach-Stein  Fr. Schöpfle 0171 5229638  Gespannf.-Trophy 

02.05.10 1 71640 Ludwigsburg   Hr. Trostel N.N.   Reiten 

08.05.10 2 89520 Heidenheim-Aufhausen Fr. Vogel  0171 7873114  Reiten 

08.05.10 1 72488 Sigmaringen   Fr. Saller  0171 5437935  Voltigieren 

09.05.10 1 79725 Grunholz   Hr. Ackermann rainer_ackermann@vogel-media.ch Reiterrallye 

13.05.10 1 78087 Mönchweiler   Hr. Chudzinsky 07721 26073  Reiten 

14.05.10 3 72172 Sulz-Hopfau   Fr. Lefèvre 07454 4272  Reiten 

15.05.10 1 77971 Kippenheim   Fr. Schmidt 07825 2824  Voltigieren 

15.05.10 2 78176 Blumberg   Hr. Kaiser 07702 2110  Freizeitreitertreff 

30.05.10 1 76275 Ettlingen   Hr. Hofheinz 0151 11438989  Kutschenausfahrt 

13.06.10 1 76703 Kraichtal-Oberacker  Fr. Schöpfle 0171 5229638  Gespannf.-Trophy 

19.06.10 1 78126 Königsfeld   Hr. Kaiser 0171 2201818  Freizeitf.-Cup 

20.06.10 1 89520 Kleinkuchen   Fr. Schröder 0172 3210512  Reiterrallye 

11.07.10 1 75438 Knittlingen-Kleibnillars  Fr. Schöpfle 0171 5229638  Gespannf.-Trophy 

17.07.10 1 78176 Villingen-Schwenningen (Zollh.) Hr. Kaiser 0171 2201818  Freizeitf.-Cup 

25.07.10 1 89561 Dischingen   Fr. Schröder 0172 3210512  Reiterrallye 

 

* * * 

Information für die Durchführung von Breitensportveranstaltungen 
Breitensportliche Veranstaltung (BV) nach WBO sind von den veranstalteten Vereinen und Mitgliedsbetrieben mit Sichtvermerk (Stempel und Unterschrift) des 
zuständigen Pferdesportkreises bzw. Reiterringes 6 Wochen vor dem beabsichtigten Veranstaltungstermin unter Vorlage der Ausschreibung oder des 
vorgesehenen Programms bei der Landeskommission (LK) Baden-Württemberg zur Genehmigung vorzulegen. Postanschrift der LK: Murrstraße 1/2, 70806 
Kornwestheim, Telefon (0 71 54) 83 28-0, Fax (0 71 54) 83 28-29, eMail: info@pferdesport-bw.de. Weitere Informationen finden Sie in den "Besonderen 
Bestimmungen" der LK unter: www.pferdesport-bw.de >Landeskommission > Bestimmungen. 
 

Quelle: Landeskommission (LK-BAW), Stand: 22.03.2010 
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Pferdemarkt am 1. Mai in Birkendorf/Südschwarzwald  
Der Reitverein Schlüchttal veranstaltet am 1. Mai von 10 bis 17 Uhr seinen traditionellen Pferdemarkt in 
Birkendorf im Südschwarzwald. Neben Hengstvorstellungen und einem großen Showprogramm werden zirka 50 
Verkaufspferde vorgestellt. Informationen gibt es bei dem 1. Vorsitzenden des Vereins, Herbert Brutschin, 
Telefon (0 77 43) 92 08 11. 
-dt- 

 

Trab- und Galopprennen am 2. Mai Nussdorf 
Am 2. Mai ab 13.30 Uhr veranstaltet der RFZV Nussdorf sein traditionelles Pferderennen mit elektronischer 
Wettannahme. Neben Trabrennpferden werden Ponys und Kleinpferde, Warmblüter, Friesen, Kaltblüter, Araber, 
Haflinger und Friesen an den Start gehen. Zwischen den Rennen werden verschiedene Reitvorführungen des 
RFZV für Groß und Klein die Pausen verkürzen. Wer an den Rennen teilnehmen möchte, kann die 
Ausschreibung unter www.rfzv-nussdorf.de herunterladen. 
-dt- 

 
 

 

MARBACH CLASSICS 
Haupt- und Landgestüt Marbach 

Württembergische Philharmonie Reutlingen 
Reutlinger Generalanzeiger 

1. und 4. Juli 2010 
Einlass 19.30 Uhr - Beginn 20.30 Uhr 

Kartenvorverkauf ab 1. April 

Telefon (0 73 85) 96 95-0 
(www.gestuet-marbach.de) 

 
 

 

 

 

 

 

VEREINSMANAGEMENT 
 
 
 

Der Sponsorenbrief: Schon auf dem Umschlag Neugier erzeugen! 
Häufig machen Reitvereine schlechte Erfahrungen, wenn sie in einer groß angelegten Aktion potenzielle 
Sponsoren anschreiben. In vielen Fällen werden nicht einmal die Sachkosten der Aktion wieder hereingeholt - 
von dem zeitlichen Aufwand ganz zu schweigen. In vielen Fällen liegt die Ursache im Brief, mit dem zum 
Sponsoring aufgerufen wurde. Hier einige Tipps, mit denen Sie die Erfolgs-Chancen Ihres Schreibens erhöhen 
können. 
 
Kurz und gut 
Zeit ist heute für Jedermann ein kostbares Gut. Stehlen Sie dem Empfänger Ihres Schreibens nicht unnötige 
Zeit. Der Brief selbst sollte nicht länger als eine Seite sein. Zusätzliche Projekt- und Vereinsinformationen 

können Sie als Flyer oder auf einem gesonderten Blatt beifügen. 
 
Neugier schon vor dem Öffnen 
Gerade bei kleinen Betrieben wird die Post oft vom Chef persönlich geöffnet. Da er der Entscheider über Ihre 
Anfrage ist, sollten Sie seine Neugier schon auf dem Umschlag erzeugen. Nehmen wir an, ein Reitverein will ein 
Kinderreitprogramm starten und sucht hierfür Sponsoren. Dann sollte schon auf dem Umschlag auf die 
emotionale Bindung zwischen Mensch und dem Kulturgut Pferd hingewiesen werden, z. B. "Pferde und 
Menschen haben eine lange gemeinsame Geschichte". 
 
Persönlich 
Das Schreiben sollte so persönlich wie möglich abgefasst werden. Dazu gehört, dass schon auf dem Umschlag 
nicht nur der Name des Vereins sondern auch die konkrete Person genannt wird ("Max Mustermann vom 
Reitverein Roter Oxer"). Die hier genannte Person unterschreibt den Brief. Unter der Unterschrift steht der 
Name des Unterzeichners und seine Funktion im Verein ("Max Mustermann - 1. Vorsitzender des Reitvereins 
Roter Oxer"). 
Schreiben Sie auch nicht anonym an die Firma XYZ sondern an eine konkrete Person ("Herr Prokurist Moritz 
Mustermann"). Begrüßen Sie die Person im Brief mit einem freundlichen "Guten Tag Herr Mustermann". Einen 
Brief mit der Anrede "Sehr geehrte Damen und Herren" können Sie sich von vorneherein sparen - er wird 
wahrscheinlich schnell in der "Rundablage" (Papierkorb) enden. 
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Direkt 
Sehen Sie Ihren Brief wie ein beginnendes Gespräch an. Sprechen Sie den Empfänger direkt an. Bauen Sie dabei 
Fragen ein, mit denen Sie den Angesprochenen einbeziehen. Will der Reitverein ein Projekt für Kinder starten, 
könnte man beispielsweise fragen "Erinnern Sie sich noch, Herr Mustermann, wie fasziniert Sie als Kind die 
Sendungen mit Pferden im Fernsehen verfolgt haben? 
 
Konkret 
Ihre mittel- bis langfristige Zielsetzung ist für das Vereinsleben sehr wichtig - nicht aber für die Werbung um 
Sponsoren. Schreiben Sie über konkrete Projekte. Im Anschluss an die oben gestellte Frage könnte der Reitverein 
beispielsweise schreiben "Dann wird es Sie freuen, dass wir jetzt ein kindergerechtes Schulpferd kaufen konnten, 
mit dem wir unser neues Projekt 'Kinderreiten' starten wollen".  
 
Aufforderung zur Tat 
Fordern Sie nun den Sponsor zur Tat auf. Machen Sie konkret deutlich, wie er sich an dem Projekt beteiligen kann 
(mit Geld) und was damit geschehen wird. Um bei unserem Beispiel zu bleiben: "Mit nur 50 Euro können Sie 
schon einen Teil des Futters für unser Schulpferd finanzieren". 
 
Emotionen wecken 
Bedenken Sie immer, dass Sie mit Ihrem Brief einen Menschen ansprechen. Menschen lassen sich gut über 
Emotionen ansprechen. Sätze wie "gerade der Umgang mit Pferden ist eine pädagogisch wertvolle sportliche 
Betätigung  für Kinder" sind hier durchaus erlaubt.  
 
Gegenleistung verdeutlichen 
Sponsoren sind keine Spender. Bei aller Bereitschaft, Ihre Sache zu unterstützen, erwartet er auch eine 
Gegenleistung. Diese sollte im Brief klar angesprochen werden: "Je nach Höhe Ihrer finanziellen Beteiligung 
können wir Ihnen Werbemöglichkeiten auf den Handzetteln und Plakaten zu dieser Veranstaltungsreihe anbieten" 
 
Tipp 
Wenn Sie eine Gegenleistung anbieten, bedenken Sie, was Ihrem potentiellen Sponsor den größten Nutzen 
bringt. 
 
der verein aktuell 3/2010  

 
 
 

 

Informationen zur Vereinsführung 

www.redmark.de/verein 
 
 
 
 

Kurzmeldungen 
 
Mitgliederversammlung muss wiederholt werden 
Die fehlerhafte Einberufung und Durchführung einer Mitgliederversammlung kann erhebliche Folgen haben. 
"Beschlüsse, die in einer Mitgliederversammlung gefasst werden, die aufgrund einer nicht durch die Satzung 
zugelassenen Wiederholungsversammlung (Eventualeinberufung) stattfand, sind nichtig und dürfen nicht 
vollzogen werden. Dies gilt auch für das Registergericht" (OLG Köln). 
 
Umlagenhöhe: Wer bestimmt was? 
Die Satzung muss konkret bestimmen, wie eine Umlage berechnet wird oder unter welchen Umständen sie 
zustande kommt. Ferner muss die Satzung genau dasjenige Organ festlegen, dass die Umlage und deren Höhe 
festsetzen kann. Lücken in der Satzung können nicht durch einen Beschluss eines Vereinsorgans ausgelegt 
werden.  
"Eine über die reguläre Beitragsschuld hinausgehende finanzielle Belastung des Mitglieds muss bei einem 
Idealverein (gemeinnützigen Verein) nicht nur eindeutig aus der Satzung hervorgehen, sondern es muss auch 
ihre Obergrenze der Höhe nach bestimmt oder objektiv bestimmbar sein" (BGH-Urteile vom 24.9.2007 und 
2.6.2008). 
 
Wenn ein Vorstandmitglied das Handtuch wirft 
Tritt ein vertretungsberechtigtes, im Vereinsregister eingetragenes Mitglied zurück (i. d. Regel erster oder zweiter 
Vorsitzender), muss das Registergereicht informiert werden. Dieses entscheidet, ob es eine zeitnahe 
außerordentliche Mitgliederversammlung verlangt oder eventuell einen Notvorstand bestellt. Wird ein Notvorstand 
bestellt, kann das Registergericht hierbei auch Personen einsetzen, die nicht dem Verein angehören. 
Der Rücktritt stellt eine einseitige Willenserklärung dar, die ein gewähltes Vorstandsmitglied mit sofortiger 
Wirkung zur Amtsniederlegung berechtigt. Der Zurückgetretene kann also nicht gezwungen werden, sein Amt 
weiter auszuüben. Selbst wenn die Amtsniederlegung zur "Unzeit" erfolgt, hat dies zwar haftungsrechtliche 
Konsequenzen (im Extremfall wegen Handlungsunfähigkeit des Vereins; oder der Verein kann eventuell nicht 
mehr nach außen wirksam vertreten werden) - wirkt sich aber auf den Rücktritt selbst nicht aus. 
Alle Beiträge: SPORT in BW 03/2010, BSB-Rechtstipps 
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Kassenprüfung - die 7 häufigsten Fallen 
 
 
Die Kassenprüfung ist in nahezu jeder Vereinssatzung vorgesehen. Eine rechtlich verbindliche Vorschrift für die 
Prüfung gibt es jedoch nicht. Wird in der Satzung oder einer eigenen Prüfungsordnung nicht festgelegt, wie die 
Prüfung durchzuführen ist, bleibt es den Prüfern überlassen, wie sie die Prüfung durchführen. 
Diese Freiheit wird jedoch schnell zum Bumerang. Da die Kassenprüfung meist von ehrenamtlichen Mitgliedern 
mit begrenztem Fachwissen durchgeführt wird, wissen sie häufig nicht, wo sie mit der Prüfung beginnen, wie 
sie vorgehen und welche Ergebnisse im Prüfungsbericht zu finden sein sollten. Dieser Beitrag will dabei helfen, 
die Prüfung ordnungsgemäß, korrekt und schnell zu erledigen. 
 
 
 
Fehler 1: Es wurde ein ungeeigneter Kassenprüfer ausgewählt 

Da das Amt des Kassenprüfers nicht sonderlich geschätzt wird, ist der Vorstand häufig froh, wenn 
sich überhaupt jemand für diese Aufgabe findet. Doch neben grundlegenden fachlichen Kenntnissen 
muss der Prüfer auch menschliche Qualitäten besitzen. Da er Zugang zu allen Unterlagen bekommen 
sollte, muss er beispielsweise verschwiegen sein, damit die Persönlichkeitsrechte von einzelnen 
Mitgliedern nicht gebrochen werden. Ein Verstoß gegen Persönlichkeitsrechte oder 
Datenschutzgesetze kann letztlich sogar juristische Konsequenzen nach sich ziehen. 

 
 
Fehler 2: Ein Vorstandsmitglied prüft 

Weil sich keiner findet, erklärt sich auch häufig ein Vorstandsmitglied bereit, die Prüfung 
durchzuführen. Doch wenn es auch gut gemeint ist - er kann nicht prüfen. Letztlich würde er sich 
selbst prüfen, da das Ergebnis auch über die Entlastung des Vorstands entscheidet. Eine 
Selbstprüfung macht keinen Sinn. 

 
 
Fehler 3: Es fehlen Kenntnisse 

Auch wenn die Prüfer über weitergehende Fachkenntnisse verfügen - es kann immer wieder 
vorkommen, dass es Bereiche gibt, die nicht von ihnen geprüft werden können. Dann neigt man 
schnell dazu, den Bereich als "in Ordnung" abzuhaken. Das verzerrt aber das Ergebnis. Es ist keine 
Schande, im Bereicht zuzugeben, dass ein Bereich wegen fehlender Kenntnisse nicht geprüft wurde. 

 
 
Fehler 4: Es werden externe Prüfer beauftragt 

Findet sich kein Vereinsmitglied, kann sich der Vorstand von der Mitgliederversammlung genehmigen 
lassen, dass externe Prüfer hinzugezogen werden. Hier sollte man aber vorsichtig sein. Bevor man zu 
externen Kräften - etwa einem Steuerberater oder Wirtschaftsprüfer - greift, sollte man erst einmal 
die Kostenseite klären. 

 
 
Fehler 5: Der Umfang der Prüfung wird unterschätzt 

Wenn den Prüfern die Unterlagen vorgelegt werden, kann es sein, dass sie einen Schreck ob der 
Menge des Materials bekommen. Sie prüfen dann so umfangreich, dass sie am Ende den Überblick 
verlieren. Darum sollten schon im Vorfeld klare Regeln aufgestellt werden und bestimmte Bereiche 
nur stichprobenweise geprüft werden. 

 
 
Fehler 6: Der Vorstand wird über Fehler nicht informiert 

Wenn während der Prüfung Fehler entdeckt werden, sollte sofort der Vorstand eingeschaltet werden. 
Vielleicht lassen sich ja die Probleme noch vor der Mitgliederversammlung aus der Welt schaffen. 
Prüfer, die die Prüfung dazu nutzen, dem Vorstand "eins auszuwischen", sollten sich vor Augen 
führen, dass sie so dem Verein mehr schaden als dem Vorstand. 

 
 
Fehler 7: Die Kassenprüfung wird den gesetzlich vorgeschriebenen Prüfungen gleich gesetzt 

Die Kassenprüfung hat keine juristische Bedeutung. Sie ist eine interne Maßnahme, die alle Mitglieder 
darüber informiert, wie der Verein steht. Gleichzeitig gibt er den Mitgliedern der 
Mitgliederversammlung die Möglichkeit, bei der Entlastung des Vorstands richtig zu entscheiden. Auf 
keinen Fall ersetzt die Kassenprüfung gesetzlich vorgeschriebene Prüfungen (z. B. bei einem 
Geschäftsbetrieb). 

 
 
 
 
www.redmark.de/verein 



Pferdebetriebe 
und Vereine 

aus ganz
Deutschland 

laden ein.
Sollte die Kontaktadresse des Ansprechpartners Ihres Pferdebetriebes/
Pferdesportvereins vom Veranstaltungsort des „Tages der offenen Stalltür“ 
am 26. September 2010 abweichen, so bitten wir Sie im Folgenden beide 
Adressen anzugeben. 

Kontaktadresse des Ansprechpartners:
An diese Adresse wird sich sämtlicher postalischer Schriftverkehr seitens 
der LV/FN richten.

Pferdebetrieb/Pferdesportverein:

Name:                Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

tagsüber zu erreichen unter Telefon:        Telefax:

E-Mail:     

Mitglieds-/Vereinsnummer

Veranstaltungsort am 26. September 2010:
(falls abweichend von der Kontaktadresse des Ansprechpartners bitte angeben)

Pferdebetrieb/Pferdesportverein:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:                Telefax:

E-Mail:     

Internet:

Pferdesportverband
Baden-Württemberg e.V.
Murrstr. 1
70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 83280
Telefax: 07154 832829
info@pferdesport-bw.de
www.pferdesport-bw.de

So unterstützen wir Sie: 
Sie erhalten nach Anmeldung Organisations-
hilfen mit einem Ideenpool zur inhaltlichen Gestaltung 
Ihrer Veranstaltung, Checklisten für die Organisation und Hinweisen und 
Textvorlagen zur Pressearbeit vor Ort. Weiter bieten wir Ihnen ein Werbe-
paket mit Flyern und Plakaten, mit denen Sie mit dem Slogan „Komm zum 
Pferd“ Ihre Veranstaltung bewerben können. Sie können das Werbepaket in 
zwei Varianten wählen. Bei Wahl des Werbepaketes A erhalten Sie fertige 
Druckprodukte zur Besucherwerbung vor Ort. Bei Wahl des Werbepaketes B 
erhalten Sie fertige Druckvorlagen, die Sie mit Informationen zu Ihrem 
Pferdesportverein/Pferdebetrieb füllen können. Diese Druckvorlagen müssen 
dann durch Sie selbst vor Ort in Druck gegeben werden. 

Leistungspaket:
  Werbepaket A: 

Teilnahmegebühr in Höhe von 30 € inkl. MwSt. 
• 15 Poster DIN A3-Format 
• 500 Flyer im C6-Langformat zur Besucherwerbung
• eine Druckvorlage für Anzeigen

  zusätzliche Leistungen:
Bitte liefern Sie zusätzlich folgende Zahl an kostenpflichtiger Flyer und Poster 
(je 200 Flyer 15 € zzgl. MwSt.; je 10 Poster im DIN A3-Format 5 € zzgl. 
MwSt.; je 10 Poster im DIN A2-Format 10 € zzgl. MwSt.)

  Werbeflyer:     _________________________________ Stück

  Poster (DIN A3):    _________________________________ Stück

  Poster (DIN A2):    _________________________________ Stück

  bitte personalisieren Sie die angelieferten Flyer und Poster mit der   
  Anschrift des Betriebes/Vereins (Kosten: 30 € zzgl. MwSt.)

  Werbepaket B: 
Teilnahmegebühr in Höhe von 15 € inkl. MwSt. 
• eine Druckvorlage zum Eigendruck von Postern zur Besucherwerbung im  
 DIN A3-Format und DIN A2-Format (unter Vorgabe des Layout)
• eine Druckvorlage zum Eigendruck von Flyern zur Besucherwerbung im 

C6-Langformat (unter Vorgabe des Layouts und einzelner Druckbereiche)
• eine Druckvorlage für Anzeigen 

_______________________________________________________________________________________ 
Datum/Unterschrift:

Mit der Anmeldung unseres Pferdebetriebes/Pferdesportvereins erklären wir 
uns damit einverstanden, dass die Adressdaten unseres Pferdebetriebes/
Pferdesportvereins im Rahmen des Tages der offenen Stalltür 2010 im Internet 
und in Pressemitteilungen veröffentlicht werden.

Hiermit ermächtige ich Sie bis auf Widerruf, meine Teilnahmegebühr in Höhe 
von 15 € / 30 € inkl. MwSt. (aufgrund zusätzlich gebuchter Leistungen in  

Höhe von ____________ € zzgl. MwSt.) von meinem Konto einzuziehen.

Einzugsermächtigung:

Konto-Nr.:               BLZ:

Geldinstitut:

Kontoinhaber:

Datum/Unterschrift:

Anmeldung:
Tag der offenen Stalltür 
26. September 2010 

www.pferd-aktuell.de

Anmeldeschluss:
15. Juli 2010 

_______________________________________________________________________________________

__________________________________________   ___________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

__________________________________________   ___________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________ 

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

__________________________________________   ___________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________ 

__________________________________________   ___________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

Herrdum
Schreibmaschinentext
Pferdesportverband Baden-Württemberg, Übungsleiter AKTUELL

Herrdum
Schreibmaschinentext


	S1. Seite ÜL-A
	S2. Seite ÜL-A
	S3. Seite ÜL-A
	S4. Seite ÜL-A
	S5. Seite ÜL-A
	S6. Seite ÜL-A
	S7. Seite ÜL-A
	S8. Seite ÜL-A



